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ku ^ tkondon^

echt in Bak̂ lkn t 1V «. 80
rm dr-nuen VnrI XIII zu haben
rgold bei Fr . Schitteshel « ,
öfiugr » bri I . Protz , irr
»useu bei Th . Rall . in
dring -« bei I . WSrstri «. in
linge « bei I . G . Hummel,
»itrrbach bei I . Theurer '-
e. ; in MStzinge « b. A . I.
del ; in Rohrdorf bei Ernst
er; in EimmerSfrld bei I.
»rann und Ernst Tchlaich.

iottesdienfte in Nagold:
«Klrtsg nach Spiphauia ».
. '/-IO Uhr Pr^ igt V»2
istr. k-hre(Töchtc:). '/.8Ub-
rzSstunde i« BrreivL^ uL.
e s ai , 13 Jas . Abrud,
Sidelstvsde i» LerrixShr «,.

Gottesdienst ia Nagold:
»tag , 9. Jan. Vs » . 9 Uhr
vud L» !; nachm. '/ »2Uhr

. (Mrntag V»10 Uhr i,
iS-)

ldienfteder Methodist «» «
enretnde i» Nagold:
«tag . 9. J «a . Rorgev,
Ihr and a^e dZ '/»8 Uhr
ievp.
Moutaq den 10. Jan . dir
de» 14. Ja «, jedes Abeud
GottrSdirnst . geleitet von

Bredtger A. Scharpff aus
he.
um iß sremdlichst einselad« .

Mti . jlwr »« w
e« Gt «dt Mostold r
>: Otto Friedrich, L- d. Karl
m RSble . Schneider», b. Jan.
rich » ilhel« . » . d. Wilhelm
i« ger, « chuhmacher», 7. Ja «.

t
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Erscheint täglich
mit »«»«ahme der

Ton»« und Festtage.

Preis Vierteljährlich
dt« 1.10  mtt Lräger«
!oh» IM ^ imBeMS«

«st»10  d» Berkehr
IM t« adrigen ^
«Srttember, 1« ^k, /R
MenatSadonuemeutS

»ach« « hältntS.

Akt GrskllHllstn.

Fonnspwoch « M » . » » . 84 . Jahrgang . Fernsprecher An . KV.

Lnzeigen-Vebühr
f. d. Ispalt. Zeit« au»
gewöhn!. Schrift oder

deren Raum bei Imal.
Einrückung 10 4
bei mehrmalig«

entsprechend Rabatt.

Mt dem
Planderstübcheu,

Jllustr. SonntagSblat»
und

Schwäb. Landwirt.

M 6 Wontag, de« 10. Januar 1910

Lcmdesversammluug
der Natioualliberaleu Partei.

r Gt « tt, « t , ». Jaa . Di« RationsHiderale Partei
Dmtfchr Partei hielt heute vor« itt «g bei sehr starker Le«
leiltgvvg tu deu SSlm de, Stadtgart « , ihre Lande,ver-
sammluug ab. Nach riuer Begrüßungsansprache de» Bor-
sttzeudeu Neihle » erstattete Strich»« vnd LmdtagSadg.
Pros . Dr . Hteber de» Bericht Sber »Die politische Lage- .
Da » Jahr 1909 sei skr uusere politisch« Verhältnisse da»
dedeutungSvollste Md esrtgntSreichstede» letzte» Jahrzehnt»
gewef« «ud habe eine ueue parlamevtarische LerdtudMg
herausgeführt , dir da» Gegenteil vo» Fortschritt erwarte«
laste. Fürst Bslo » habe sich um die auswärtige Politik
Mb um dir Erhaltung de» Friede«» größte uud bleibende
Verdienst« erworbm Md ms de« Gebiet der ttruenu Po«
lM eine« versuch -gewacht, der eirrwal gemacht werden
wußte uud « ehr «iS eis geistrsichrS Exprriwcut geveseu
sei. Zeutrmu «ud Sszialdewokratie würd« de« Block
allerdings keine Träne vachwrinev, de»» sie hätten ihn
immer alk eine Gefahr für da» Vaterland «ud die Freiheit
bekämpft und auch die Di « okratte freue sich über die Er¬
lösung »on der Bleck Herrschaft. Das Sud« der Blockpolitik
wurde in weiten Srctsen als eine Schädigung nuferer par«
lawevtlwischeu Tätigkett «upfundeu. Die uattouMberale
Parlet fühle aber nicht den « tudeste« Grund ms deu » lock
wie mf eine Art voa Söudenfall zaräckzabltckeu. Mt ih«
Habe « au fruchtbare Arbeit geliefert und auch d. veth « aun-
tzollweg dürste dieses Urteil teile«, wrru er nicht über eiv gut
Stück setser eizemu staatrwSnuischeL Tätigteit dev Stab
brechen wolle Der Block habe aus alle Partekrv erziehend
gewirkt uud da» in freiheitlicher uud einheitlicher Beziehung
etuea Fortschritt brdrstrude NetchSvrreiuSgeietz habe um brr
Block zastaude brisz « küsueu. Die Srbanfallsteyer sei gefallen
durch die LSeigeravL der Gegner, etuc all?. Bchtzfleuer eivzu«
föhreu, denn die jchigrn Befitzstrueru stellleu etvr einseitige
BrlastMg der städttschru Berölkeruag ovd de» Verkehr»
dar . « euu da» Zentrum deu NatiossLideraleu vorwars,
k einer naitSMlrs Frage dersagt zu haben, io spreche er
Ass-r Partei jede « erechtiguag zu solche« Vorwurf ab.
Die Eiuwrndrmg . » an habe deu JuugUberaleu die radi-
kglerr NtGusg «achgrgrbe», sei nicht stichhaltig, sonst« üßtr
«au ^dtu « esrrff janglid .ral sehr weit a-Sd-hneu, vachdr«
5"^ ualtoaaluSeialrn Delegierteutag fich die Veteranen
der Packt sm die et- tzeschlsgeu« Politik au»gesprschtu

glänzendste Lera der ivnereu Evlwicklvng dr»
«eich» hebe dmch eiu ebeusvlchrz Zns -« « ruarbette° der
Parteien wir i« Block sein charakteriift ickr» tllkvräop
halte«. De» übrige« bürgerlichen Parteien fei e» allerdiua»
mch nicht s-lnuse », ihr - « rgmsätze «U dr« s °ckualeÜ
GefitzlSpullkl «ne, »gleichen, wie er innerhalb de» Zentrums
«ler dm « oi sisstouellen geschehe» sei. D-? Zus-vL^
dt» Freist»»», drr auch schon früher hätte rrsolÄsuueu da der
»lock krtu Hiuderui» dafür gewesen sei. » n»?7, « u
Standpunkt aus um begrüßt » erden uud sei »um x, ' , a«f da«
Zasammmarbritrs i« Block zmückzuführew Aich . » er.
etuignuge» 'seien t« « u ein politischer Fortschritt , sad wenn
dadurch auch rin Srück Raiuliute gefallen sei und » »«Le«
Stück altvüterischkL HasSrat » zu« alle» Serüwpr ! arworsen
wtrde, so fei da» do« Standpunkt setuer Partei eia beton,
derer Fortschritt uud mit Geuugtnnvg erblicke er darin -ine
Stärkung de» LiSerali, « «, der livkästehendeu Parteien »ud
«eou von Payrr « tt Rücksicht auf die P «!eu die SinM.
«mg de» aügrmckeu , dirette» komwuualm Wahlrecht» v,m
ProgrsM « streiche, so begrüße ute« «ud « ehr gl» seine

^aeu Fortschritt in der Erkenntnis »atio«
naler Gefahren . Der Auuährruug -wische» den Kouservatidru
K krhe er skeptisch gegeuüder, schon bei der
3 «Lrpellmisu über die « sßregelnrg vv« Bea« ten Io Schle«

°la - be er kau« , daß diese Parteieu stch wieder stoben
NLckuallidrrecku wStde» in dieser Frage der

»er preuß sche» Negiermg gut«
wen» solchen Beamten , die nicht treu

? d - chr «eben, da» Nötige b«« erkt werde. Hier
Md SoKldeinokatte al« Hüter der Frei«

gehe«- Auch bet der preußt«
W -hlrechtSvorlage werde da» ktbne » erhtltui»

-^ " ^ ' eu ganz brdaneHiche Riffe
mfweise» »ud auch tu streng kirchrupolittsche» Fragen » üste
Ü ^ Dauer stch die konfervatide Partei
" ^ er Sette de» Zenkn » , fin e« laste» werde. Da,
Zmtrnw derstchert, »aß «, keine kousesstooelle Partei sei,

« »herh»lb der Zcutrn « » glaube da» kein Mensch und
«ch tu Ze»tr»« ,wählrrkrchm » erde stch -in böse, « opf.
schütteln hl« « !« lasten. Da » Zentrum sei durch seine
guzen polMsche« MoUd«, di« « Dgesprochenste konsesstonelle

Partei , die e» l» eine« parlammtarischeu Laube je gegeben
habe. I « « ach,tu « der S »,ialdr » »krattt sehe « an eine
Folge de, Znsa« « eubrsch, de, Block,. Man liebe e,,
euch den Rattonalltderale » eine» Teil der Schuld an dieser
Bewegung drizmneste«. A«genom« e», die Partri hätte auch
für diese Art der Stenergesrtzgrduug gesti« « t, glaube denn
irgend ein Mensch, da, Wach,tu « der Sozialdemokratie
wäre dadurch gehenmrt » « den? Da , gerade Gegenteil
dürste richtig sein. Die NationaUiberale « bliedeu i« » er«
hältnir zur Sozialdemokratie die Alle» und oach wie vor
iu etuer grMdsttzlicheu > a« psstrllu«g. Solange fie fich
ans internationalen Bode« stellt, iu allen nationalen Fragen
verneinend zur Sette steht, tt» »ollsten Bewußtsein der
Slasteupartri anstrrte Md die Monorchie grnndsätzlich
bekämpft, « ir werden bei unserer künftige» Haltung
nicht u« Haaresbreite d»n d» Linie durch «nd
durch national » Politik adweiche». « en» etwa
link, vs» n«, die Neigung bestehe« soMchau, Ms» er jetzigen
politischen Sttlluug irrige « onsrqaenzrn zu ziehe«, so würden
wir da» für einen bedauerlichen Fehl « halte«, « tr habe»
keinen Grund adzugrhe» von uns« « digherigen Wirtschaft,«
uud Handel,Politik »sd » ollen, daß die Sozialpolitik in de»
»ahnen fortgefödrt wird, die Bismarck und der alte Kaiser
eiugeschkageu habe». Durch die Ratm ms « « Partei find
wir darauf angrwiesrv, eine drroüustige Mitte ' ftandßpolitik
zu treibe«. Wir drrlangeu weiter eine liberale Au,gestalt«
Mg de, Verfassung,leben , und wünsche«, daß die Wahl«
rrchtsfrage von unseres Freunden in Preuße « tu eine« ans.
richtig liberale » Sinn in die Hand geno« « en wnde nnd
daß sie an, de» süddeutschen Lerhältuisfee erkeune«, daß e,
auch ans dem W ge der sreihrttlicheu Gestalt»«« der B « >

^ung gut geht mtt de« Schicksal eine, Volke, . Nachfass«
Bestesprechung einig« Fragen der wüitt . Politik schloß Hieb«
«tt dem Gelöbnis , daß die Pattei im Wechsel der Jahre
und Personen aus der MderrSSbareu Grundlage de, natio¬
nales Gedaukm, mb de, desonmnen Fortschritt , weiter« ,
bette» werde. (Lanaauhaltender ststrwisch« Beifall .)
Reich»tagöabg . Prof . Wetze ! sprach hierauf Sber ^Staats-
bürg !rrliche Erziehung ' . Unter Hiawei, Ms die sozial«
drwok: «tische Jxgendsrganisatio », aus den katholische» Volk,«
derer«, die Windtborstdönde « « ahnte er z» gleiche« Lor-
geheu aus »attouelltberallr Sette , »« die Jugend anch in
uattsnal « , staatsbürgerlicher Htnstcht zu « ziehe». E»
müßte« Erzich « gewonnen » « de», dir wie Philosophen
denken und wie Bauern reden. Der eigentliche Ott für
staatsbürgerliche Erziehung sei die Fortbildungsschule . I«
München, Dänemark und der Schweiz habe « au vor«
bildliche Eiarich rmg«« getroffen. ES sei notwendig,
iu dieser Beziehung energisch vsrzußrhr », dem wenn in
jede« Bürger etwas von staatsbürgerlichem Wissen vor«
haudeu sei, dann habe auch der Staat seinen Vorteil.
lLebh. Vetf .) Das Referat üb« . Die Kanalisation
de , Neckars ' « stattete LaudtagSabg . Kübel . Er »« trat
iu euergifcher Weise die Austastung der württ . NegierungS-
kreise, sowie der Jnteresteute » vom Handel uud der Indu¬
strie. Die Ledrvtnug deS Karal , für unser Land sei
längst « kamt . ES handelte stch v« eine Lebensfrage für
die wirtschaftliche Entwickelung Württemberg, . Bet Be«
sprechuve der fächstsch-badische, Denkschrift erklärte rr da,
Mißtrauen gegen Preußen für uugerrchtferttßt md sprach
stch für de« preußischen Vorschlag detr . Gräulmvg don
Zweckverbäuden au, . Mau solle jetzt nicht Wied« denselben
Fehler wie bei dev NetchSeisenbahnr» » scheu. (Lebhaft«
Beifall .) Geh. Hosrat Dr . d. Jobst trat gleichfalls für
den preußischen Vorschlag ei» Md hoffte, daß die Schiff-
fahrtspkmeiuschaft ein guter Lorlänfer für die Eisevbahu-
gemetoschaft sei. Der Rücktritt de, Mttrtskr , don Ptfchek
wäre tief zu beklage» Md könnte gerad für die Sache de,
Kanal , verhänsvtrvoll » erde«. Er wünsche, daß der
Minist« wenigsten, so lauge Neide, dt, die Neckar-
kaualisatiou gesetzlich festgesetzt »st. (Bestall .) Zu«
wchlaß »ah« die Versammlung folgende Resolution ein«
" , au : »Die Lande,versommlnug d« Nattonallide-
raleu P « tet hä« die Förderung d« Binnenschiffahrt
durch Slstzkorrekttone» md Kanalöautev , tuSbesoudere die
Hebung d« Schtffahtt aus dr« Rhein Md die Schistbar-

«M der Neckar,, für eine du wichtigste« dolkß» kt«
schaftltchr« Aufvabeu i« deutsche» Reich. Ja dr« von
Preußen , de« » Mde,rat nnterbretteteu Vorschlag, zivische«
°5U,au eine« Stromgebiet iot« tsft« te» Bnudesßaaten Wirt«
schattliche owrckvttbtnde » it der Verechlismg zur ErhebMg
mäßig« aurschließlich der Schiffahrt dienend« Adgadeo z»
dtlden, eröltött tte Lande,v « sa« mlMg einen gerigurtru Weg,
um tnödesondne die Kaualtsternua de, Neckar» in Bälde
Ae i» starke » elastnna der » strtt. Staat,stnanzen zur
Lmchsührnag z» bringen l

politische HleSerstcht.

» « Direkt, » des Hemsadwwdes «nd die « »-
gestellte « . Aas der Tagung de» Hausabuude» in Bro « .
dng sühck Hur Oberdürgermeist« Kvobloch, Direktor de,
HausaboudeS, zur Frage . Hausabnud »ud Auaestelltr'
folgende, au, : D « Berücksichtigung der Interessen d«
Augestrllteu (Handlungsgehilfen ) sei eis ausgedehnter
Sptrlron « tt» Hmsabund gegeben. ER denke niemand
daran uud könne utemaud dar « denke», die nach Laufende«
zählenden Angestellte« and« , zu behandeln al , andere.

.Der HausadMd sei ettre Gemeivschüft,. die da, ganze
deutsche Bürgutu « in seine« « » « »rüde» Teile «« spMue,
wolle »ud umspauue. D « HausadMd wolle posttide
Arbeit Hand in Haud « tt deu Parteien md d« Staat*
regier«»- leisten, »« « eh» al , bisher in d« Sesetzgrduu-
vud Politik die jetzt nicht genügend dertrrteue » Joteresse»
de, Lärgertu « ? zn schütz« und vorwätt , zu führe». I«
riuer kurzen DiSLasstoo, au der fich in « st« Linie Ange¬
stellte beteiligt:«, ka« zn« AuLdrnck, daß « it Rücksicht
ms die Lage der Augestrllteu md ihr Brrhälint , zn de«
Prinzipalen md behusS bester« und wirksamerer Geltend¬
machung ihrer Wünsche du Etvtrttt in dr» Hmsabund
wohl zu ewpfehlc« sei.

Zwifche « der demtfche « Megier » » g «nd G « I«
garie » beztnuev dewnächst in Berlin Berhaudlnugrv üb«
de» Abschluß rin« Kousularkoudentton, riu« AuSweisMg,«
kondentiou md eiun Kondention znr dridnsrttigr « Gericht*
Hilfe.

Di » LNglische» gko» serv «ttve « fahre» fort , eine
verwerfliche »md gefährliche Wahlagitation zu treibe», ind«
sie stch der . deutschen Gefahr ' zur Fanatisternug d«
Masteu bedienku. Sie finde» hierbei seldstderstäudlichUnta«
stütznng del« britische» Flotteudrrei », d« »entrdiug , dr
einer Knudgedmg ettlttt , die britische Vorherrschaft zur
See » erde von d« gräßte« Miliiärwacht de, Ssottnent,
bedroht, die t« Le,riff sei, eine »ngrhenre Klie,r flotte z«
bmeu . England mäste sär jede, »mische Kriegsschiff
seturrseit, zwei Kriegsschiffe aus Stapel lezen. G» sek
dr« drttstcheu Volk dringend an, Herz zu legm, det dm
koumeudea Wahle » etuzig für die Aafrechterhaltuug ein«
«uavgreifdarm Vormacht der eugltscheu Flotte seiue Stttmue
adzngede». — veber de« versuch Balsssr, . etum Krieg
zwijchru Drustchlmd »ud Eoglaud m die Wand zu malm
«it verusmg darauf , daß dies die ettnuätige Seberzeu-mg
der Diplomat « der kleinere» Mächte sei. bemerke» die
.Daily Re» »' : . Herr Balsour weiß daß a»„ e,k!chuete
Aussicht« zur baldig « Beseitigung jegliche» Korstittstoffe,
zwisch« Deutschlaud md Euglmd besteh« , vr weiß auch,
daß kei» Mau » so diel tm kau», diese, Eiuderstüudui , z«
v« hi»drru , al , et» Exprewt « md Führer der Opposition.
Doch mtt eiu« Plaumtßigkett , die vicht dp« d« Heuchelet
verdeckt wird , tut Herr Balsour , » «, « kam , um « »«
Krie, « tt Deutschlaud wahrscheinlich, «»statt m » Sglich zu
«ach « , « tt »olle« » rwußtfetu läuft er di« « esahr.
Europa i , Fla » « « zu setze», um ei» paar Sti « » r« zu
sauge«. Wir de,Weisel», »d die Geschichte der « zlische»
Politik «och etwa, so ekelhaft Skrupellose, , so unaussprech¬
lich Gesetur , avsweiß. '

Dto persische Negier »« , drancht Geld , st»det
aber vttgeud »ff« e Lasche». Juselgrdestr » »rrtzMdell sie
zurzeit über d« verkauf eiue, LeU, der Kroujuwel« «
a»,lt «di>che Kapttaltst « , bereu Vertreter i» Teheran au-
»esmd stud. Eis vo» « glische» Kapttalist « gewacht«
Vorschlag, die der Regierung gehörevd« Aktien der Raphth «-
»uteruehwuugeutaBachtiart « zuderkausru , wurde adgelehut.

A « « rt1ifch -S » di - » reich« die Bezieh»«, » der
Verschwörer dt, tu »re doruehwst« Schicht» der Bevölke¬
rung , au, der stch zu« Teil auch die Ve«» te»schast rekru¬
tiert . Sester» wurde» i» Puna drei Brahwtur » »rrhastet,
die beschuldigt» erd« , au der Verschwörung zur Erworduug
dr» Richte», Jackso» teil, » »» « « zu Hude». Bet d»
Beschuldigte», die Veawte t» Leparieweut der östemlich»
Arbeit« stud, » md « vier Browuivgpistolkv « tr Muuitto«
gefuuder.

De » »» erik ««ische Stootssekrelir Rnox hat
eiue Ztrkularuote a» die Mächte gerichtet, U »er »orgs-
schlagen wird, d« geplant« international « Priseugertcht*
Hof » it d« Machtbesugutst« uud Fauktioue» eine, luter-
uatioual « Schiedsgericht, für alle i« Fried « wie b» Krim
austaucheudr» Ltrrttftagm auSzustattr». Auf diese Rote soll
Kmg derett, « ehrere zustdm»« de Autwortm erhall « Hude».

De » «rgewttnifche Gpezialdev » ll « ichti,te det
der Regierung dm Uruguay hat da» Utbrreiuko« « ev über
die Hoheit,rechte aus de» La » lata uuterzetchurt. durch
da, die freuudschastlicheu Bezieh»«, « zwischen Uruguatz
md Argeuüui « wieder hergeßellt » erd» .



»i - 8ahrer« »gele,e»hrtt i« Neich»l««d.
Gt»«tzh«rg, 7. Jaruar. Nur Nolatz der KovsitlleS

gwsschrod-r rlsätzssche« Regierung und de« Bischöfe« vsu
Straßburg und Metz Hai der « rihbischos von Stratzbnrg,
FretherrZoru»««Bulach,ei»Bruder des Staat,sttretär,,nebst
de» Generalvikar«»d de« Mtgürder» der Domkapttel,
Bischof Dr. Fritze» eiue ZustimmangSadresse überreicht, i»
der ste de« Bischof ihren ttefgesühtte« Dask außspr-che»
ftzr die rdeus» « atzvolle alr entschiede« Weise, i» der er
gegenüber de« StaatZsekretir die Rechte der Kirche grmahrl
Haie die de« Hirten- and Lrhr««t der Bischofr zukommev.
Me llnterzeichuer der Adresse erachte» er fiir ihre Ehren-
tzsstcht, de« vifch«f zu »erstcher«, datz ste fetue»astcht»oll
a»d ganz teile« »ad datz ste th« i» »»»aadrldarer Liede
»ad Lreae«rede« feie«.

M»« , 8. Ja». Entgegen der Behaupt»»! einiger
deatscher Blätt« hat der Batüm nicht dt« Ndstcht, i» de«
Konfliktz»sschen de« Bischöfe« der R.ich,lande»«d der
Rrgieraag»« i«ter»e»trre». Ma» ist aach-der,ragt, datz
die Regierung ei»e solcheJ »t«r»r»ti»« nicht»tusche, da
ste»isst, datz der heilige« t»hl de» Bischöfen mir » echt
gehe» könne. In kirchlichen Kreiseng!a»dt «an, datz der
K«nfltkt deigelegt»erden»ird, da er nichti« Jateresse
der Regieraag liege, sichi» de« Kousttkt«it der bischöf¬
liches Hierarchie ia Widerspruchz» setze».

Etraß »« ^ 8. Ja». Heute»ach«1ttag4 Uhr fand
i« StatthüterpalaiD eine Sitznug de! Mintsterrat! statt
znr Beratnug der au die Bischöfe von Stratzbnrg«ad Metz
r» richtende» Replik. Wie »«lautet, »urde üb« dar
Nativorlschretöe» eiue Einig»»! erzielt.

Hsc»ge»-Hleuigketten.
A>« Gtsttzt«rtzL« d.

v« i». z«,»« i»io.
^ Phyfikaitscher« rpertmemtnlonrt,», . D«

Barttag, de« H. Seminaroberlehrer Mack gester» hier i«
Phhstksaal de! ke«i»« r hielt»«d «tt de« er sich gleich-
»eitig aas! beste al» »euer Barstand der Berirkrlehr«d«ei»r
einsührte, b»« bardtte« and va« »lteosteiger Sprengel,
»ar Sbnanr zahlreich besucht. »uch der Rektor der
Srmiaarr »ad einige Da«e« beehrte» dr« Bortrag «tt
ihrer Anwesenheit. Zn« Gegenstand seiner rrp«i»e«1e>e»
Eröriermgen hatte der Vortragende»den Durchgang der
Elektriztti d»rch Vase' ge»o»«e». vorbereitendu»d
gr»»dlegt»d ka« eu die rlekue. Mttteil»»g »nd die elektr.
Verteilung zur Darstellung»nd Erltutrruag. N» der
«rktrister. »nd Jussaruz»aschi»e, so»ie a« Jaduttiavr-
«pparat»»rde sodau« i« klei«r» dn grötzte elektrische
Fmüe, d« Blitz, feia Durchgang durch die gewbhnltche Lost
»ad seine Nbleitv»g. deren Entdecker resp. Erfind« Benjamin
Franklt« 1750»arde. gezeigt«ud «achgeahmt. Besonder,
interess-mt gestaltete sichd« 2. Teil der vortra-r, d« fich
»tt de« Dnrchga», d« Elekkizttttd»rch bndtnnte Last
und die verschiedenste Gase beschtstigte. Er sthrte die
Versammelteni« die »eaueu and neueste» Erbitte der
Elektrotechnik, erklärte denselben dar Wese« der Kathoden-
strahle» in de» Teitzler'sche» »nd Crooke,' scheu Röhre», die
bald phorphare»,irrend»irkev, bald eine« echarische Be-
»egnog hrrvorrnfeu, »ud « achte sie zuletzt»tt de» Lenard-
scheu und tarbesondere« tt de« ftr die Chirurgie so bede».
tangovoll gewordene» Röntgeustrahl«« «tt ihr« chrmssche«
Zersetzongrfähigkett beka«»t. De» Bank der Brrsawmlnn-
str die klaren, lichtvolle» und in jed« Hinsicht vorzüglichen
Darbietungen und die Freadr üb« die tu Anästcht stehende
F-rtsetzs», derselben brachte späterH.Schallev« Ha,g,n«
Uaddruck.

: : Misfi, «- >»tt«- tztamK. (Unlieb vrrspittt.) »«
A»rnd de, »rschetnmlgrfeste, htett Misst»»« W- HUrber
a», China, gebürtig au, Nagold, eine» Mission,qotte,-
dienst iu der htes. Kirche. Einleitend bemerkted« Red»« ,
datz er genau vor 10 Jahren — a» demselben Tage und

derselben St»»de — hi« ei»geseg«et »« den sei. I«
»nschlutza« dar Lrxtwort: „Dette Reich komme!" »« f
«eine«Rückblick mtt leine birherig«Tättgkett»nd aus den Fort¬
gangd« Misst»»i»China, dir Christend« Hei« a1« »ahnend,
«ehr alr bisher für da, Reich Gotte, z» t«n, namentlich
in der Fürbitte, die von de» Missionare» al, Macht und
Troste«psvnde» »erde. E, gehe ri» Geistesme-e« durch
Chtüa mrd in nicht zu fer»« Zeit »«de diese, grotze Reich
zu de» christliche» Länder« gezählt»«de« könne». Herr
»ohllebcr arbeitetea»sde»blutgetränkte«Gefilde»der Vr»vi»z
Schanfi, »o vor 10 Jahre» so viele eingeborene Christen
al, Märtyrer starbr». Er erzählte Beispiele von»ahrhast
heroischer Standhaftigkeiti» der damalige» -Verfolgung,-
zeit, aber auch von de« Werb»uge» d« gegru»«rttge«
Erweckung, die den Misstonrftenade» z» inner« Erba«»»g
gereichte. Zn« Schlntz bestellte er »och Grütze, die th«
vo» chinesische« Christena» die Brüder»ud Schwestern t»
Nagold»it der Be» erk»«g msgegebru»orde» waren:
.Wir lieben fiel*

4 vbertaihei « , 8. Ja«. Gester« »Mag al, die
Schüler die Schule verlassen hatte» passiert« ein Uaglück,
da, in seine» Falze» wohl»och fchli»»« hätte an,fallen
könne». Die Schüler verguügle» fich damit, vor dr» »tt
Stiere« bespanntenF«hr»erk de, Bauer« ». hernmzo-
springe». Ae 12 Jahre alle Locht« de, Stratzeuwart,
Weder kam vor de« Fnhr»«k z» Fall. L« Wage« gl»g
de» Mädchen üb« die Beine himoeg, »«, eine» Ober-
fcheukelbrach per Folge hatte.

M»tte»H«rg, 7. Jan. Gegeomärtig»ird d« hist«,
rischb kannte Markt)rnuue» von Gebrüder Walz, Btldha»«
a»retnasd-rsrn«»«cr. Letztere habe« »» 8000 die

ganze Reparatur äbrrnomme«. ZnrN«r«k»a»der»«h«e »ar
e, höchste Zeit, da viele Teile ganz vermodert waren, so
datz ei« stark« Windstoß grotze» Schade« hätte «seichte«
kö»»rn. D« »ltr»tll» r» rrt »»rde s. Zt. vo« Sachver-
stä«dige» z« ca 100000 geschätzt. — Infolge schlechte»
vierabsatzer, über de» »us« e Branrrribesttzer klagen, hat
auch die Nachfrage»ach Gerste«achgelasse»; er «irdi««er
«och7 »» 50 2 per Zrvtuer bezahlt. Bon Dinkel find
noch grotzeQ»a»ta auzntreffe», per Ztr. 7.50—780
— D« Preis für fette Schweine ist t« Zmückgehr« und
«ttd lstr Lebendgewicht per Pfd. 58—55 ^ bezahlt.

* « al« , 10. Jamear. M, hiesige Abteilung de,
Frauenverei», vo« Rote» Kresz für die Kolonie«
vttaustalteta« Dteurtag de»18. Januar eiue»Fest-Lbe»d,
deffe« Ertrag zu« Beste» de, Königin Charlotte»-Kra»ke».
ha»se, iu Lo»e (Westasttta) Ber»e«d«»g finde« »ttd.

r Stuttgart , 7. Ja«. De»Lauderverei» der Körper-
fchast,beamte« versendet derzeit ei«e» Aragekoge«, d« die
Wünsched« Leztrk,vereine zu der iu NuSstcht ge«o»«e»en
etngretseudr« Revtfio« de, Körperschaft,beamteupenstouSge-
setzrS behandelt. D« Fragebogen soll einesteils de» Jute-
resseuteu Güegeuhett gebe», ihre Wünsche zu äußern, ander«,
seit, d« Regier»»- »ud de» Ständen Kemttnis von diese«
Wünsche» gebe» »nd anch da, »ölige Substrat ,« diese,
«dringe«.

r Lie Ba «ordmmg»k»« « 1sfi»« der Zweit«»
Ra« « «, trat a« Freitag»achmittag»ted« znsamme»,
um die z»» Teil sehr»ettgeheud abweichende» Beschlüsse
d« Ersten Kamm« per Beratnng za nehme». Ul» Ver¬
treter der Regierung waren Minister de, Inn«« von Pischek,
Ministerialratv. Reiff»ud Banrat Burger«schienen. Der
Borsttzrnde, »bg. D». Lindeman», widmete de« seit de«
letzten Zusammentritt der Kommission gestorbenen Kommis»
stonrmttgliedrrn, Abx. Maher.Ul« «nd Abg. Schmid i»
Frendrustadt, ebenso de« verstorbenen Rrgierongrkommissür,
Ob«bn»rat Fiubrise», eine» »arme» Rachrnf. An Stelle
der beide» »erstorbene« Mitglieder traun die Abgeordneten
Kourrd̂Hsutzmauu mrd Dr. Eisele(BP.) in die Kommissto«
ri». D« vorsttzende macht den Vorschlag, zunächst Leit-
sätze zu dev wichtigen Rrttkrlu üb (Gebäubehöhe) und LS
(Größe der Hofräame, Nöstandb« Vorder- «nb Hinter-
gebänbe) seftznleze», »nd dann die Linzekberatnag ein«
Sabkommissto« « tt 5 Mttglied«» z« übertragt«. Präfident
von Payer wünscht«, datz die Ko»»tsfio»ry«handln«ge»
»ögltchst rasch grsördttt»erde« sollten, damit die Laudstände
nicht btr in de« Hochsommer diese, Jahre, hinein tage»
müsse», wiee, »ohl i« Jahre 1811»egen du Brawlen-
«nsbessernn-rvorlage sicher komme» »«de. Da, Plrunm
sollte unmittelbar«ach Ost«« zusammevteeteu können, »er-
halb die Berichte der Referenten bi, Mitte Mär» bereit»
in Druck vorliege»sollte». Ja der fich anschlietzrvdes Di,-
knsstos kam zn« Ausdruck, daß die Kommtsstonrberatnng
möglichst rasch fich vollzieht» sollte. Die Berichterstatter
konnte» da«, iu »„ sicht stelle», «tt ihre« Berichte» recht-
zeitig fertig ,« werde». Die Kowmisfiou trat hierans in
die Etuzelbnalaug de, Nrt. LS eiv, zu«elche» Abg. Häffuer
(D. P ) Berichterstatter»nd Schmtd-Rerrsthttm(Ztr.) Mit-
berichterstatt« ist.

Gtmttgnrä, 8. Jau. Gras Zeppelin hat iu gut«
Relonvalerzenz heute das Katharinrnhospttal tzerlssse».

Gtmttgart, 5. Ja ». Trotz all« «»griffe de, Sua¬
de, d-r Landwirte aus de» Bauernbund»erbe« fortgesetzt
ueue OrtSgrappeu gegründet. Kürzlich hat fich im Welz¬
heim« Wald et« Bezkkrvttband gebildet«ob gestern ist in
Stetten aas den Ftlberu zu den bereit, bestehenden Ftlb« .
ortSgrnppeu eiue nrne gäreteo, die fich säst anrschlietzlich
an, seitherigen Mttglieber« de, Bunde, b« Landwirte zu-
sammeufetzt. » et der letzten Landerproporzwahl find in
Stetten sämtliche bürgerliche« Stimwe» ans den»und b«
Landwirte gefallen.

r Gttettg—t, 7. Jas . Na, Kreisen de, hiesige«
Rechtsanwalt,bnrraugehllfrn»«de»»tt gebeten,frstznstellev,
Laß die Unterschlagung»ou 30000 St, 40000 tu einem
hiefigrnS«»att,b»»eau durch den in die Schweiz geflüchteten
Buchhalter Hoppe nicht in eine« Rechtravwaltß-, sonder»
in eine« Patentnnwattrbnreau»orgekonnnen ist.

r Ost—EstN«, «», 8. Ja«, « ine etwa, dunkle« e-
schichte spielte fich ht« währeud»er Feiertage ab. Ei»
hiesiger Pribatter, b« früher in Spanien»ar. «hielt»o»
dort ei, Paket »«gesandt, «ns dem kein»bsender auge-
geben war. La ihm anch sonst verdächtig vor!«», e,
hinge« nämlich, nachdem di. äußere Umhüllung entfernt
»ar. Schnüre«n der innere« Umhüllnnf, so schickte er da,
Paket«ach Eßlingen auf die Polizeiwache, «o eS in« spell-
»»I « Entfernung von de« verschiedenen Instanzen, fern«
vom Gerichtrchemik« beobachtet wurde. Kein« «ollte i,
recht«tt d« d«»me» Sache zu in«habe« »nd so»änderte
da, Paket»ted« an seinen Empfänger znrück, >« er anf
de« Dachboden stellte, damit unr dies« und nicht da, gnvze
Hau, ia die Last stiege, fall, die Geschichte explodierte.
Rach einige» Lage» beschaulich« Ruhe»ardee, eine« be-
herzten Manu übergeben, der e, »tt ans, Feld«ah» , in
ette Grude legte, mit Pulver»»gab «ob diese, dann an-
zündete. « , d« Palverdampf sich verzogen hatte, näh rte
« fich dehnttam«nd da er nicht, » erdtchtigr, »ahrnahm,
öffneten eine znm Vorschein gekommene Büchse ebenso»v-
hntsa« , st't, gewürttg, in dtt Lnstz« fliege«. Und stehe,
in der Büchse war — eiue wertvolle, seingeardritete Laschen-
uhr. Die U«hülluvg»ar in die Lnst geflogen«nd jetzt
weiß man nicht, »ar da ei, Bomdenatttniat geplant, oder
ad« war', ei» harmlose, Geschenk spanisch« Frennde.

«E »fi»,e ». 8. Jas . » « früh«« Kommandant
de, Lrnppeuübnvg,Platze,. Gen«al Frhr. ». Hügel, hat
»tt sein« Gemahlin der Gemeinde»ntngen zur Ertnnnrmg
an die Zeit, in der die Familie Hügel ei« Glied dies«

Gemeinde gewesen»ar, zwei kostbare, in einer Münchener
Werkstatt gearbeitete siedenarmige»ltarleacht« gestiftet

r « raUrhei» , 8. Jan. Die Ortsvorstehuwahl in
»atzenbach, die bekanntlich unter konfessionellen Gestcht,-
pvnkteu vor fich gegangen ist »nd von«ancherlri»««sreu.
ltchen Erscheinnnge» gegenfettig« Feindseligkeit brgletttt
war, ist. » ie verlantet, angefochtr« »« de». '

r M« , 7. Jau. Die Müufirrorgel vurde 1378«,
1378 Lrrsertigt und hatte ursprünglich 16S0 Pfeife« ,«d
27 « egtfi« . Iu die größte Pfeife gehev, » ie ein altnl«.
tfch« « rief sagt, 315 Matz Weia. Daher d« Magistrat
de« Kü-stier, der diese Orgel gemacht hat, 315 Matz vo»
de« beste« « ein. des «an damals aas de« Markt Hades
konnte, samt S00 Salden»eben de« ordentliches Mach«,
lohn reichen» hat.

r Gemttirch, 8. Jan. »anki« H. sah« vor einige»
Tagen Ltzsol«ud ist gestern ein« Herzlähmnng erlege».
Zerrüttete AinauzvrrhäÜsisse habe« iha ,« diese« Schritt
getrieben. Biele mittlere»nd kleinere Einleg« verlieren
ihre Ersparnisse.

Grrichrßfstsl.
r Mn»»«r»«r>, 8. Jan. Der 23 Jahre alte Schult-

heitzeuar»trgthilse Leopold Vogel von Lettnang, der vom
Frühjahr bi, 1. Oktoberv. I, . seine« Prinzipal, de«
SchnUheitze« in Meckeabenre», »ach»nd «ach 1648 der
Bezirrkkraukeulafse Lettnang gehörende Gelder entwendet
«ndz« Lerdeckuag de, Diebstahl, da, vo« ihm geführte
Küssestagbnch gefälscht hatte, wurde vond« hiesiges Straf-
kam«« zu5 Monaten« efängmz»rrnrteilt.

Tsttinge«, S. Ja«. Sprnchlifi« d« Gefchworenr».
Friedrich Strand, Otto«»« iu Wilddkrg;z>Grors Hrerbnrgrr,
Sansmas« in Hrrrendttg; Bernhard Schmid, Wagner-
meist« in Mösfiugrs, Heinrich Beck, Banunteruehmer in
Stockach; Adam Svahn, Bäckermeister iu Kliturvgsttngen:
Paul Gmrli», Fabrikant iu Rr»tl§«ge«; Michael Panl«,,
Ban« , Stiftung,pfirgnsohn iu Deüespfronv; Georg
Briest« , Zimmer«« « in Gomaringen; Gustav Bränning,
Oek« »« in Alltage«; Moritz»ufhäuser, K-nfmson in
Reutlingen; Jakob Schuhmach«, Ban« in Grötzinge»;
Jakob Walk«, Gemcinderat in « ankheim; Friedrich Dürr,
Bierbrauer und Gemeiudrrat in KttchMellinSsurt; J »h« ur,
Hähnlr, Srmeiuderat in Dounstettes; Friedrich Faatz,
Rötzlr,»irt in Conweiler; Karl Frick, Dampfzi:gelrtdefitz»
in Ergenztugr»; Oswald Wagner Metzgermeister, in Gön-
ninge«; Gotklied Spriuf, Schreinermetster in Renffeu;
Gast« Adolf« roß, Kanfmau« in Cal» ; Georg Bronnt,
Krournwirt und Gemeinderat in »ltenriet; Johann Georg
Rauscher, « emeiudepfieger in « tttlinge»; Georg Knöll,
»rnnenwirt in NeSarteuzliugeu; Nldert Schlegel, Kauf«« «
in Beuren; Thome» Weckeumau», Farrenhalter in Hirsch« ;
Ada« Brnus, Bsner iu Knstrrdiugeu; Aibut Paffaner,
Privatier in Eningen; Friedrich Ederhardt, Gemeiudrrat in
Bempfiingrn; Ferdinand Edelmann, Färbrrmeist« i»Rotte»,
bürg; Martin Kattler, »««er«ud Gemeiuderat ia Stockach;
Nldert Breckle, Privatier»nd Gemrisdrrat in Metzingen.

Btttjchst» Reich.
Werii», 7. Jau. Wie die. Raltoualzeitrulg" erfährt,

iat die russische Regierung den Profrssor de, Stnats- «nd
völkerrechj, Dr. Hatschet iu Götttnge« znr NuSarbektung
:iur, » ntachteu, Sb« die Psändnng rusfisch« Guthaben
rufgefordert.

r N«» Hnhemznvcr«, 8. Jau. Der Kommunal-
laudtag für die tzoheuzollerische» L« de »Kd am 10. »pril
»ach Sigmaringea drrnfeu. — Ein bedauerlicher llasall
iras den Landwirt Joses Satte in Krauchen»!«, . Er »ar
i« Walde«it der Abfuhr von Hol» beschäftigt, al, eiue
ranne, die in der Nähe von Holzarbeitern gefällt wurde,
plötzlich vtrdttging und beide Pferde traf. DsS eine wurde
sofort getötet, de, zweite kan» hoffentlich«halte« »erden.
D« Schaden ist groß, da die Pferde nicht versichert waren.

r K»»K««z, 8. Jas . D« Morgeufpaziergang eine,
Ochsen. Bor ester« vor»tttag S Uhr fühlte fich ein Ochse
t« Stall de, Metz?«meist« , Saiger ssbrhozlich und trat
eine Morgtupromessdr an den See an. Er spazierte di,
zu« Lkuchttnr» hinan,, und al, man versuchte, seine Kresse
zu störe», sprang da, Tier kurzerhand beim Go-belh«seu
m, Wasser und schwamm ein große, Stück in des See
hinan,. Schnell»ar eine»nserer kleinen Seefchwaldeu bei
rer Hand, fuhr dem»ittsütztgeu Schwi»«« nach uud dtti-
»irrte ihn an eine« Lasso wieder ans die feste Erde. E,
nar da, zwrtsells,, trotz all« Nuftegu«, , einn»ge»etn
östlicher Anblick.

« »»»hoi» , 8. Im . Heb» die Ersers-rchtSkagödie
!iue, au, Mannheim in Pari, eiugetroffene« » auur, »ird
,«meldet: Der 22jihrigem, Mannheim hier«tnsetroffen«
z. Jeack feuerte nach eia« Eifersuchtsszene5 Revoloer-
chüssr auf seine»raut, eine deutsche Erzieherin, ab. Bi«
stagrl» ttafen. Jeack»ttd auf seine« Geisteszustand nnter-
acht. Ueder die Verletzungend« Erzieherin verlantet nicht,.

«t » « tzmess-m» schreibt: Mau liest in letzt« Zeit
«, Lstere», datz fich Chmssenrschuleu» bieten, die«« rin

lerhältui,mäßig geringe, Entgelt die Augbildnng von
Lhansfenre« Sderarh«eu. Die Auuovem klingen im all« ,
«eineo»»lockend, r! dürste ad« « eine, Erachte«, nicht
möglich sein, iu dru angrgedeneu kurze» Termisen Late«,
urlche vom«ntomsdttbau»nd MrchaniS«», keine«hoo»,
haben. ,u tüchtigen Lh.uffinreu ausMlden. So ist di«,
Mach ei» Ding der Uamiglichkeit bei dev verschiedene«
Systeme» vo» Aut«, »nd bei de» große« Ansorder»«,e»
md d« »«antwortuug, dk hentzstagr kinr» ttchtig«
Lhmssenr in bezug ans Zuverlässigkeit und sich««. Fahre,
l» belebter- Sttatze, der Stadt gestellt»erde«; die erster«
gefährde« dnher»och«ehr dev Straßenverkehr und»er-



«ehre » die Uuglück,fälle. bei welch» fie gewöhulichratloS
d,st -hk». Ich möchte derhalbjede « «mps-hle», fich es
gründlich za überlege», «he er fich zu« » rsnch einer solchen
»nfiall entschließt. I « übrig» erteilt gen, de, » «yrrfiche
«haaffeurverri » Müachru" in solchen« ngelegenhettennähere

^ *^ G »«,hr » che» , b. Ja ». Der Fabrikarbeiter Christian
Loch überraschte gestern Abend seine Frav in Dndweiler
Nit eine« Liebhaber und erschlug fie « it eine« Hammer.
Der Täter ist flüchtig.

« »«llAtz
«io » , 7. Ja ». In der hiesigen » nchhaodlung L.

NoSnrr wurde» heute 30000 pornographische Werte i«
Werte »ou 150000 Aroneu beschlaguahnrt. Gegen den
Geschiftäiut aber wurde die straf,erichtliche Untersuchung
ringeleitet.

«io » , 6. Jan . Wie da» . Deutsche BolkSblalt"
»eldrt soll e» dev Untersuchung»« «« « geluvg« sein, zu
ermitteln . daß Oberleutnant Hofrichter da» Gift , da» er
seine» » aueeradeu gesandt habe« soll, vo« eine« Feuerwerker
erhielt , dessen Bruder Drogist ist. » ei der Polizei ist bi»,
-er nicht» darüber bekannt.

Wa < i» vrfterreich « » altch ist . Große» Aufsehen
hat in Wie» et« Urteil de» « afiattonßhof» Hervorgerufe»,
da» die Rtchttgteitrheschwerde gegen ein höchst sonderbare»
Urteil der erst« und zweit« Instanz verwarf. Eine Grei».
lerin (Inhaberin eine Sprzeretgeschäft») in Krakau war zu
rmrr « »che Hast, verschärft « it einem Fasttag , verurteilt
worden, weil sie alte Rümmer» de» jesuitischen. Herz-Jesu-
Boten" zu» Etupacke« van Waren - eaowNe» hatte , obgleich
darauf Heiligenbilder «bgedrockt wäre». Die Frau hatte
natürlich keine ALnung davon, daß auch die Makulatur de»
JrsuitruordruI tu Oesterreich al» Einrichtang der katholi«
scheu Kirche . unter de« Schatz der Gesetz; steht" . Der
-olu fche Senat de» oberstes Gerichtshöfe» hat bas Urteil
gegen dir Lchäodrrm de» Heiligtums bestätigt. Die . Ar«
bettrr-reiiuag" btspricht da» Urteil unter Titel : . Religiöser
Wahufi 'M bet Hsfrätev de» oberst« Grrtchtshose»" .

Mail « ,», 8 . Jan . De« . becslo " wird an» Addis
Abbev-l gemeldet, daß eS unmößltch sei, genaue Etuzelheiten
über dev Zustand Kaiser Mmelik - zu erfahr« , da der
Palast Mevelike von Truppe » vollständig abgesperrt ist,
doch geh: dar Gerücht, daß der Zustand Renelikr sehr
ernst s i. Der ihn brhandrlsde deutsche Arzt erklärt, daß
die Anflösuug jederzeit eistrete« könne. DerzerrMche Arzt
dagegen ist ver Meiusug , daß Menelik sein Leben noch
etwa drei Ronate fristen « erde.

Part », 5. Jan . Der Obersteiger der Mar »,echt der
Kohleoberzwerke so« « t. Etierrre stellte bei eine« Rnndgavg

fest, daß 15 Stützbalken einer Zechengalerie dnrchgesägt
waren. Die Uvtersrrchnng ergab, baß e» sich ganz zweifel-
lo» »« einen verbrecherischen Anschlag von Streikend«
handle , durch den da» Leb« zahlreicher Arbeite, gefährdet » « .

Patr »b » r , 8. Jan . In Sa » m der Beschlagnahme
russischer Staatrgelder ist eine neue schärfer gefaßte russische
Rote nach Berlin gesandt worden, welche ans die « ögltch.
keit der Za -SSzlehmg russischer Staatrgelder an» Deutsch¬
land hlswetst.

Warscha « , 8. Ja ». Bei der Station Plnoy » « den
1 Bahnwärter , seine Frau und 8 kleine Kinder ermordet.
Der Mörder ist geflüchtet. Zwei der Mittäterschaft ver¬
dächtige Personen sind verhaftet Word« .

Madrid , 8. Jan . I » » udalust« ! wurden mehrere
al» Anarchist« bekannte Verschwörer verhaftet . Bei ihn«
vorprlnsdeve Papiere ergaben, daß die Anarchisten vor-
bereit«»« » für ein Attestat gegen ba» Leben de» König»
getroffen Hab« . In der Bevölkern», herrscht große Sr-
regua . den» « an befürchtet die strengsten Represfivmaß.
regeln fett« » der Regierung.

New York , 7. Jas . Die Leitung de» Arctik-Klub»
beschloß, Tsok an» dem Klnb auSznstoßer, da fich sein,
Berichte al» grober Betrug herauSstevtr». Die öffentliche
Bibliothek in Boston lehnte die » vrecnvg , die Schriften
Crok» an» der Bücherei zu entfernen, ab, beschloß aber,
dieselben in der Abteilung für literarische Fälschungen
«nterznbriugkn.

Etwe
Adolf Med ^ __ _ __
Frühjahr beginne». In der Begleit« , de» Herzogs » er-
Leu sich sieb« Snropärr besii-dev: ein Arzt, ei» Zoologe,
ein rologe, ein Kartograph , et» Maler , ein Präparator
und ein Srpedttiou »lritrr . Boravästchtlich wirb « au von
Kam« « über d« Tschads« nach de« Ost« durch,»dringen
sucht«. Da » Kameruner Hinterland mit seine» «och wenig
erschlossen« reich« Schätzen ist bekanntlich noch wenig er-
forscht, ebenso die deutsches Zugänge zn» Tschad, die ja
leider durch eine lsrrze vsrgrlagrrte Sswpfstrecke bedeutend
erschwert find.

«a » tia,o de « hiie , 8 . Jan . Da » Appellativu»-
gericht bestätigte da» Todesurteil gegen dev früheren
Kanzlist« der denisch« Gesandtschaft, » eckert , der ein«
chilenisch« Diener ermordet nnd Fener an da» Gesandt-
schaftsgrbäsde gelegt hatte . Der » ermteilte wird an de»
KaffatiovLhof appellieren. _

Landloictschüft, - « de! mrtz»rrktzr.
W,m » deren Gä « , 6. I «». Veite » »och » ar da« Heu ein

so gesuchter Artikel al » gegenwLrtig . D «»srlbe kommt hauptsächlich
nach « atzen und Elsaß . Bezahlt » urtzen pro Zentner ca 0.VV bi»

zweite Ra » rr » urxp , Vitia « de, Herzog»
brich z« Mkckieubarg wird bestimmt in düse«

8.7V «0 . Auch di « Nachfrage nach Stroh ist sehr bweutenh . Da»
Maschinen stroh gilt 1 SO—1 48 da« gerichtet« » trotz bi» 2.1
pro Zentner Infolge tze» großen Prei - mrteischiedl »refche» manch»
Bauern ihren Winkel und ihre» Roggen mit dem Dreschflegel.

Schömberg , 5. Jan Dem heutigen Birh . und Schwrine-
«arkt wurden 10 Et Vieh uutz »0 Et . Tchweme zugesührt n»d
wurdrn ft - letztere pro Paar SV- 4» ^ tzrzahlt. Bom Vieh wurtz«
rin geriuger Teil verkauft.

M« rw «rrt >< Lodr »fS» e.
Lina Büchseustet», geh. » trautz, Bierbraurreidefitzergwitw «,

Altdach tzei Eßlingen , Maria » chmid, geb. Leusel , vatfingr ».

Reichere «ltzwech « l» ng i« de » Speisen ! Maggi '« Bouillon.
Würfel ersparen der tzautfran da« » ulfieden von teure« Snppeu-
fleisch, denn nur mit kochendem Wasser üdergossru, gibt jeder Würfel
,u S ŝ ' /. Liter feinster Fleischbrühe in der dan» di« jnvei !«
gewünschte Suppeneinlage «argekocht wird . A» Stelle de« Stede-
fletsche« kann dann ein willkommenere - Gericht trete« , ohne daß
ein» nennen- werte Berleurrung d durch eintritt.

Wer noch einen Wandkalender
und einen Wandsahrplan

Aralis zu erhalten wünscht,

abonniere sofort
auf den

Gesellschafter
mit seinen Gratisbeilagen o

„Schwab . Landwirt ", „Plauderstübchen"
und

„Illustriertes Sonntagsblatt ".
Der Gesellschafter bringt wieder neben aller Politikjeiue
reiche Folge von Aufsätze « unterhaltenden , belehre«

den und gemeinnützigen Inhalts.

Drnü u»tz Verlag tzrr S . Utz. Zaiser 'sche« Anchtzeaamii (ß
Zaiser Ragow ) — Für di» Redaktion verantwortlich : A. Paar-

Bergebaag p»a
Gleislluterhaltuugs.

Arbeite « .
Die Unterhalts », der Gleise der Bahustrecke Weilder-

ft « dt — C «lw «ad Calw — Hschdorf im Jahr 1910 soll im
Akkord vergebe« werde».

Brvisguugr » uutz Preisliste ktuu« bet der uuterzeiHuete» Stelle
eiugrseh« werde».

Dir Arigkbote stad i, Prozeuteu der festgesrtztr» « uheitspreise
«»»gedrückt läugstru » bl?

Donnerstag tze» 1Z, - aunar 191 s,
» « Uh,

hieher eivzureich« .
« »Iw , d« 8. Javuar 1810.

K. Eiseubihubauivspektiou.
GberShardt.

Lang-«Sägholz-
Berkauf.

Am Samstag tze« IS. d. Mts.,
«achmittagr » /z Uhr

Eiemetudewolduugr« t« G»b« 1ffio«ßwe, >,f de»
Roth« , l»,weise« « Berkouf gebracht: ' '

Lo- I Abt . 15 Allmaudfichteu Nr . 12- 125:
8G Fest « , « eist Rotforche » ,

Los II Aßt. 16 Allmaudfichtu Nr 128—212;
76 Feste « . , dar « » ter / z Rotforche » .

L-- III Abt. 3 Fühott Nr . 218- 264 : SS Fest « . Fichte « ,
Los IV Abt. 3 Fühort Nr . 265 - 349 : H7 Fest «». Fichte « ,
Lo- V Abt . 1 Allmandffchtrll Nr . 350 - 401 : II Fest « . Fichte « .

Offene erbittet mau für jede» Lo» gesoudrrt etuzuretch« .
3 » Aufchluß hier« » nd « uoch i« Ausstretchv« k« ft

««» « A» a»dfiche «« » h,he « z«rt:
88 Gtsck Derbstemge « I . M .,

« " " H - Kl .,
8 « türk H«,st . n»d « L H»pfenst»»Ko« über9 Mir.

«v - r,Hardt , d« 7. Ja «, « 1, 10.
Se « ei» derat.

A . Korst, « t Gra » « hei «r
O « . Ealw.

Brigholz-
und Reifig-

Verkauf.
M« Di «« - ta « de » L8 . Ja » .,

»ormitt . « '/ , Uhr t» Rößle tu
Stammheick aal Staatswald Wald-
acker. » uchhLN, Florsack, Hvhbühl,
Gebersack. Dreispitz «ud Rttü . Leich:

R « . Buch« : 32 Prügel , 3 Au-
bruch. Rabelholz : 86 Prügel,
1S3 Aubruch; 3b Flächeulose au-
gebaubeue» Radelreist r, geschätzt
« 8750 Welle».

Aufkleöe-Adreffen
empfiehlt LI. Vr.

Oberschwaudorf.

Stangenverkauf
Am Dienstag de« 11. Ja ».
ko« « r» im Gemeiudrwald Distrikt JohrSberg

zam Verkauf:
Ba «ststuge« :

I » Kl. 1« 7 « t. Id Nl . 18 . Gt.
11 107 „ III . „ » 8 ,
Hchgstauge « : im . m. 137 Tt.

HopfeuftttAge « : »so m
ReiSstMgert : 140  rt

Zusommeukuust »achmtttagk L Uhr auf der Oder schwaadorf—Wald-
dorfer-Straße (am kohlrck).

Schullheißemmt.
DteverbretrerhLe
Tageszeitung

iS di. Badische Presse,
Gnereteszrizkr irr RrjiLcüjMlKttlkretztm »ei öttbhkrzrMA

Wsgs dp!.
Sie - » ûrch ihre Metchtzatetakett , »asche Bortchterstati » ,,,,

nutz Kerasprech -Material und » teleu Uetla « ,-»
»ntrr letzteren befindet fich da« Sommer » « « d » '
ei» lchSner Vandknlrndrr us» .

zeichne
größt »«

Wi « t«r-Kahrpla » »u» .

Gut geleitet.
«kt« » illustriert.
Girl» Depeschen.

GpailLtnd« Romane.

WS " Täglich eine Mittag - und Bdend»Su «gabe von 12— 10 Seiten itark. "WU
kbonnrment- vrei» ohne Zustrllungggebührrn für S M » « ate u » r Mk . I
»MMMM,» » « », Probeuammora grati « vuv krönt » . » » « WM»»» ,

"" ÄkichüktScmofidlungen. Offcnrn Stelle »,
Ttztz-a- tzop Stellengesuche». Anwesen-llaul - und -Brr-

den besten Erfolg,
der seinen Inseraten weircjrc Bcrdreitung in all. Schr-vren d. Publikum» git .
Im Aroßhergogtum Baden erreicht » an die» unstreitig am sichersten un-

billig durch die Badische Presse.
Pasertiamdprai « für de« «gewaltenr Betifteile »der deren Sta„-n

» » r > a Psg . (Reklamen70 Bkg-X des Wiederdolungen angemessener Ratzarr.

Gvotzte » ) ns«vtisn »ovgon B «rö«n» !
Preitbrrechuung »ach emgeiailtztem Lezt . des,r «f»eren Auirrigen auch

Protzes«», stehe» jederzeit gerne «» sonst nutz iranko Tiensren,



vber «« t Nagold.
Gemeinte Oberschwaodorf.

m Aiimlintti.
Diemrnene» « affarv-rf»rg«»gr««I«g« erforderlich werdrnden

M-, SelmieriW;-, Amtt- »ü Mstimkliellki
sollenl« S »d« iffi,»rw-g« »ugebeu»erd« .

Nach de« Assteaporaofchlag betragen:Nndrik. Setrrsf : Erd. Beton« re.
Arresten.

Fassung»ad Znlaffang der Bach-
drvvaenqnelle . . . 150 ^ 251

L. Hochbehälter . 480 „ 2769 „6. Zv- vnd Berteilaag-leita», . . 3380 „ 1165 „
Summ» 4010 „ 4185 „Pläne, Borasschlag und Ak« d»drdt»guuaen liegen det der nnter«retchneie, Stelle zur « uficht ans; ebendaselbst find die schriftlich« An.«edoteauf etvzrls- »der» rhrere Posttioue», in Prozentm de»»oranf- lagS«rgedrückt, « it Angabe der Stundeulöhre fstr Maurer und Laglöhuer,sterschloffeu»ud « it der Anfschrist. Aigebot ans Hanartelte» zur Wäger«dasorguvg" späteste»,» bi» zum

IS. Jaaaar 1010 , avendS5 Uhr,
portofrei ei«»vreichev.

Oderschwandorf, den3. Januar 1910.
Sch«ttheitze«amt:

Schumacher.

mit «iem

'Veu.'
inüektIVasolibrstt,

—o

^ Riirslen, Leiden unäfkü-̂ enbleiedv veiktLnäiF ent>

-»

X?'
dvkrlivk, ckenn vinm»IiFe8 Leeden

liefert lleekenivsv, blüteoveiKSv IVäsvde.
" Lsmntie,t oime VKIo», nick, sciinrt unö nickt  St renü.  ML
I7»k«i »II erkiiMiod » SO ? kks. per OrixinLl- kokst.

Ikngsos üuoeli äisülleinisbr .: Lckvsi 'r ^ SIiIei' vsmpf-8eitentsd?i>!
L « dr . Nsgolrl (Vürtiemb .)

Bestellaagea auf die
WM" weltbekannte "Mg

Original -FaschingsNummer
»» „Münchner Menesten Aachrichten"

»immt  fcho « jetzt eatgege « die
8. lv. Lislser'sche Buchhdlg., Nagold.

Frankfurter Kursbericht vom8. JanlSIV.
«itgetritt durch » a»kkaw« a«dit - H, »d « arl « eil LL-les»» VS.

ReichSbau! und Sürit . Nitentavk-Sirokonto iu Stuttgart,
Post.CH«r.«out» Nr. 2867 in Stuttgart.

4 ' /, Wiirit. Gtaat-obligattonen . 101.75k , » Wstrlt. GtaatSobligatioue» . »3 »00 , Lstrtt Gtaatsobligattonrn . S4.RV»'/, » Badische Gta»t«oblir«ti»nr» . »0.60V/, . Bayrisch» Gta,tr »dligati»»»n . »» 30>' /, . Lrutsch» Reichauleih« . »4.40» . » rutsche ReichRauleihe. SS 30»/, . Preußische Gons,» . . »4300 . Preußisch» EonsolS . . »0804 » Argentinier »»leihe. 101,7V4' /, . « o-kau«Kiew Obl. »6.-b , Thtnese» . 100.404 , Mürtt. Hypothekbk Psaudbr. 1»17rr . 101.4VR>/„ Württ. Hypothekbk. Pfanbbr. «It» . SR-4 , Kredttvrrriu-Lbltgattonr« 1S17»r . 101.4»4 . Rhein..» rstf. Bd.-Tred-An». 101« . 100«4 . Preuß. Pf«ndbrtes-Ba»r ISIS« . 1V1.-4 . Ahn». Hyp.-Bank-Pfaubbr. ISISer . 101.004 , « chwargdg. Hyp»th.«Hsa»dbr. ISISer . 1V1.—R'/r , Nhit». Hyp.-Link -Pfandbr. alt« . »1AV4 . « estd. Bo». Lred .Unft.-Pfdbr 1,1» . ivl -S'/r . » rstb. Bod. « re».-« nfi..» f»br. ISIS . 93.»»« »»tsch» Ba»k-«k1tml . AW.10» «»« stabirr B«»r-» rtt«n . 13».—Dr»-dr»e» Bank-RUtte» . IS41VHarp«»»r Bergban-Nktien . . . . »1».—H«» b»r, .» « wika Paktt » kti»n. 1SR.Ü0Babtsch, A»1Un.« oba . 44L—or«ich»b«»r.DiAr»,t . «*/,U»0fsthr», »», an br» Btrsr» besorge» «tr g» de» bivtgstr»B«di»>»»,«».- Lo»P»»a Use» stet, »ehre« «stoche» »or »ersall oh«« jede»Ŵ »» rin.
Wt» stb»r»«h»e»Bar-Depostte» mWg»«4tzrr» p,ovisio»,sr^r Gĥ k-Go»«.Weestcher«»1 verlöt barerS «rtpapi»re grg«» K»r»verlast».«es»», »», all« i» da, Baaksach ri»schla,r»d«» » eschafte.G»ch»»i»rich«»«Ui»stmf»rem Pa»g«rge»>ölb»««t«r!Gelbsw«rschl»Gd«r Mi ewr.

8vw!onrvttyr.
Dierr - ta « akevd V,8Uhr

Gi »Gft««de. Och.

Evaugelisations-
VeMmmluug

Hst« « »«tag de« L0. Ja «, di»
Kreita , de« 14. I «». jeden
Abend8 Uhr
in der MetHodisterikapelle
io Nagold, geleitet Vst» Herrn
PredigerA. Scharpsfa .«arlrrnhr.
Jedersuwu ist fvevndlich«in- elade».

Suche sofort2SVV M.
nssti.ue-»eu auf II. Recht,

Loranggaug 7000 4̂, amtliche
Schätzung 14000

Offerte befördert die Axped. b. » l.
MartirrSmooS.

Astfreie N

Wagner-Buchen
lllld vmgegrabeue

Schlittenbuchen
ea. s» Stück,

»erlauft

Mädchen
Kesrrcht

aus Lichr« ,tz vicht«vier 17 Jahr.n
eiu braves püvltltcheL

Frau Notar Bühl,stVUHW«»,.

Wart.
Am Freitag , den 14. Fa ««ar,

vormittag - 10 Uhr,
A ?hraÄh, « gwe ^ J »h. Hrrter,  grwrsrvru Schreiner,,
« ^ Ä ? vretter . 18 1 « Füllaugea -Holz . 2 cm st-rk,b «I» « laferholz , 3'/, om stark. « V- » «» Vit», 5 cm stark,LI chj« Schlausdiel . sowie ea. 2V ez»» Mrfchvaamholl.

Sämtliche « H,lz ist troeke«. Gleich,eilig wird auch der

Tchreinerhandwerkszeug »«„.f.
Der Beauftragte : Kemeindepfleger Kerter.

LvsvdLttft - LwpsedlvllK.
Neiuer »ertru«audschaft vou hier »ud auswärts rApsehle,

mei« Lager i»

Tchmiedeise« , Bandeisen,
Achsen,Gabel « , Drahtstifte«

sowie sämtliche«

KorMan - und Kkaswaren , » Z
Blech -, G « tz- « . eMaLMertes G ?schirr , ^

. üoataa Lin4»r»»dr»»r»»i1t«l

« «!» »>»« Gr»» «».

Nagold.

Schreiuer-
«es »ch.

Zwei Llterr srldftäudtgr Arbeitersucht
Fr . Gabel , Schreiuermeister.

Lllgemsinsl' osuisok'sr
Versleligrungs-Vsrsin

in Stuttgart
4uk Vogenooiiigkait.

LogrünNet >175-

Vit«! vn» Ii» »n IInN»»Iirkt-»»1

Äb«r> «8 ItttKone » 2t « 7'/c.

»sitpiliellt»link»-,
l .edsns-

VersiZkSsung.
O»»»mrvoral <:tionun «»»t »n«tr

77V Ü0« Voi-oik-tioi-unTon.
rugang moaatUev«».«000«Mglloa»».
. . . I »HO

Vrorpeüts kortsnlrsi Nur«»
Ovr SvI»HoelL«r,
Lsnkmsnn in biLAvlä.

Nagold.
«kgen Abzug derkaufe ich eine

schöne, fehlerfreie Si« « e,t»ler.

Schaff.
Knh,

37 « Gen trächttg
(S. »alb).

Killinger , VahMstärler.

Oese « , Herde«
uud Waschkrssel«

-tagolv

W - k j» gm Mchki
für bauernde Arbeit bei gutem Lohn sofort gesucht.

I r . Ealwerftr.

Am Mittwoch dm t!j. Ja», d. I . werden
!durch die Deutsche Wank in ArankfurLa. M.
!S°!. St. Louis amt San Francisco

Üailroalt Lompanv Ooncis
ILLLiP » «» 1 . Hai 102V

!zum Kourse von SO . an der Arankfurter
Mörse eingefüstrt.

Wir nehmen Zeichnungen öis Mittwoch
vormittag 1« Ahr kostenfrei  entgegen.

Lank - dommaväits llord
6art VVsLIL 6o.

/illsste clsülscke Lectlretlekei6kS3G0k1'1826.^ »- "°k'. ^ ^

««.>.4-̂ - r---

M.

WS"Etwas Suter
für Haare und Haardobel, ist ächte«8kMmeI-MrvLmr
^t1 .«o « . d. 3 » re»skfs!l»*ai SO

Nur zu habe«:
ikr . 8 «du« 1L, Af« , St »gs«14.

Josungsbuchlein
und Lehrtrrte

für 1010
zu habe» bei G . 28 . Ziffer.
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